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und A1t setzte im ausgehenilen Somner wieder die frische
Aktivität ein,
Der zum Titel dieser Einleitung erhobene Leitspmch passt
in abge$andelter lorn sicher für das ganze turnerische
Tun von gestern _ heute _ norgeni neine Aktivität ist dort'
wo ich rxich l,oh1 fühlel
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lfie vor Jahresfrist zei.hneten die Turner auch für die
organisation der d.iesjährigen Bunalesfeier in Ettenhausen
verantvortlich. Die Vorbereitungen begannen schon llochen
im voraus mit dem Bestellen von Ge,tränkEr1 und Essraren,

Torbereitungen für d.ie

Bundesfeier : Eindrücke
von Sosef Rogg

Unter gleicher Leitung

Getränke-Keller
8355 Ettenhausen

Verkauf ab Lager
Hauslieferdienst
Festbestuhlunq
Barhocker und -theken
Alpirsbacher Kloslerbräu -
Direkt-lmport

Zimmer mit Bad
Grosser Saal mit Bühne
Speisesaal
Gartenwirtschaft
Forellen aus eigener zucht
Tankstelle

KjeBti und nuedi Keller, CH-8355 Etrenhausen, Tel. O52 471386/4714 89

#ttil:r*::r

Rest. Schmiede
Fam. Rupper-Büchel
Ettenhausen
Bauernspezialitäten Holztransporte

fe|efon O52 47 1387

äuncd:rmEt
]rouz:tÄJ 3

Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschaften
8355 Ettenhausen
Tel. O52 47 2346

unterhielten mit ihr
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die TanzEusik musste verpflichtet und eirle Bühne errichtet

ünsere turnerischen Beiträge forderten uns einige Zusatz-
übungen ab. Ar f, Aueust-Nachnittae schichteten lir alas
Ilolz für alen Funken zu einem kunstvollen Tum euf, l,Iohf-
vertranend auf einen regenfreien Abend:

Die Bürg€rmusik Ettenhausen eröffnete ilie Feier nach d€,n
grüssenden Glockeng€1äute eus Tänikon' die Schüler von aler
vierten bis zur sechsien l(]asse, denn der llännerchor Ein-
lracl r Elrerraus€- ssrgcr he 'ara LiedFr.

llit ?au1 Frei veipflichteten liir den r'zweithöchsten Turner"
der Eidgenossenschaft s1s Sundesfeier-Redner. Etwa 500
beifallklatscherde I]ände dankten ihm für seine ausgezeichnete
Ar"sprache.

Die l4äalchen aler Jungturnerinnenriege
abwechslungsreichei Darbietungen die
beste, die Jungtumer vollten da nit
Vorführung .icht nachstehen.

Dorfbevölkerung auf's
ihrer üinitranlo1in-

Der lrtännerchor gab nochmals eine Probe seines Könnens,
bevor rir Turner unsere lraghalsigen, bis5 lleter hohen
iPyraniden'r in bengalischen T,ichte erstrahlen lassen



Tel. O52 47 14O1

SPEISERESTAURANT

Für lhre Bankgescfräfte
lhre Dorfbank

Railleisenbank Aadorl

Fahrzeugbau

Schlosserei

O(

XT«
Familie
J. und D. Lackner
rel.052-47 21 51

Täglich bis 23 Uhr
warme Küche
Grill-
Spezialitäten

o (

Alles für den Haushalt: Textilien
Lederwaren
Spirituosen
vOLG-weine

EIH
AADORF

Herrmann + Co Ettenhausen

Landwirtschaftl. Genossenschaft
Ettenhausen-Guntershausen

Die Bürgerrusik intonierte zun Abschluss aler Feier die
La.deshymne und alsbald erfüI1te der kräftige Gesang die
ganze, frohe Runde.

Der brennenale lulr]re spenalete {enigstens für eite Ueile den
Frierenden des küh1er {erd€nden Abends etwas llärme,

l4it ihren auflüpfieen Rythnen zog die iBuurenusig" gar
nanchen auf alie Bühne, um sich an einem Tänzchen Herz
und Gemüt zu erwä1Ten, Bis zum frühen trrlorgen haben es
einige, noch immer muntere Gesellen eusgehalten.

Mit Genugtuung $erden $ir uns der diesjährigen Bunalesfeier



beaindrucketrd in Gehall und leilnohrrro
örtlichen 3evölkerung

Unter den feierlichen Glockeneeläute aus dem nahen Tänik
versanr0elte sich J'rng und A1t der Ettenhauser Bevdlkerun
am Abend des 1. August im Hofe zl,ischen Schü1haus und Tu

haI1e, Die Aktivturner, auch in diesen Jahr für die DLrc
fül,r"ung der Bundesfeier in Ettenhausen vera!twortlich' h
ten Stunden zu ,/or einen )LeirLeligen Felrtplatz eingericht

Die nürgemusik und der llännerchor bereicherten mit ihren
Vorträgen den Abend vortrefflich- Die Darbietungen der
Schü1er - trotz Ferienzeitl - sefielen a1len dank ihrer
unbeküamerten Erische,

In Mittelpunkt d€r Bundesfeier 1981 stand die Ansprache vor,
Psul Irei. Ortsvorsteher Louis lIürlimann stellte den Redner
und Vicepräsidenten des Ei ilg, Turnve reins vor und hiess ihn
in Ettenhausen herzlictr rillkommen- Er sei nach Ettenhausen
gekonmen, meinte Paul Frei, a1s Tuln]{amerad und nicht a1s
Politiker.
Eingangs seiner Ausfühmngen zitierte er einen Aussprucn d)
Burd€srat Ritscharall Meine Heinat ist dort, wo ich micn lIoX}:.

fühle, wo ich hingehöre und verstanden {erde, das sind die
Familie, die Freunde, das Dorf . , , . !

Damit war im wesentlichen umschrieben, uas ,ir in unsela
Lande noch imner feiern dürfen. Vielleicht erkennen llir heute
viele Ideale früherer Jahre nicht mehr, gerade dank den,
!,as sie uns zu erarbeiten ermöelichten, Eine gut funktionie-
rende Sozialversorgung nxögen nanchern schon das Verständnis
fundamentaler staats- unal gesellschaftspolitischer Zusannen_
hänge und deren Wechselwirkungen g€trübt haben. i!'ie 1ässt

(

Die wirbligen Vorführungen der eifrigen Mädchen und Buben aus
den Jugendriegen belebten die Szene vorteilhaft a1s Kontre -

( punkt. tie Pyraniden üit alen stämmigen Mannen unten und den
gelegentlich et$as zitternden Leichtgelrichten zuoberst bildeten
wie iBner die unentbehrfiche l. Aueust-At trakti on" .

nie Berichterstattung l,äre unvollständig ohne den Dank auszu-
sprechen all die beteiligten Bürgemusik, Männerchor, Schü]er
unil Lehrer, Jungturner (-innen) sowie aler 'raktiveni Tur"ner
unal al1er Leiterinnen unal Leiter,
Wenn ett,Ia die Flage nach der0 Sinn der Bundesfeier auftaucht,
so g:br es e;ne klar- Anlwo-l - ohne ll,lorre I Der B.su^h einer
Bunalesfeier, fiie sie Ettenhausen 1981 erleben durfte, genügt I

TVE - Redaktion

es sich sonst erklären, dass unser Lsnd ait den höchsten
Pro-I(opf-Einkomnen ein von Schrllden gellagter Staat ist,
ilem aler Bürger inner n€hr T,asten übertrager: und i!0rer
lreniger Geld geben will ?

Die fortschreitend.e Technisierung brachte uns rohl 1rirt-
schaftliche Vorteile, aber nehr und mehr entschlrinden Ver-
ständniB für die eigene Arbeit. Das Verlangen nach lreizeit
wird noch erösser, um deü unerflillten Arbeitstag nöglichst
rasch zu entfliehen. Die Freizeit kann von vielen unserei
Mitbürger nicht nehr in ausgleichend.er Seschäftigung zur
Arbeit bewäLtigt werden, I)ie Jugendkraralle in unseren grds-
seren Städten sind eine extrer0e lo1m alessen,
Mit Cewalt und Sachbeschäiligungen dürfen in unsem Land keine
Entscheitle erzwungen Eerden, sie e4tziehen unserer Staatsfonr,
die auf Toleranz und I{or0promissbereitschaft ruhenale Lebens-
grundlage, Ebenso ilürfen vir politische Entscheialungen an der
Urne nicht durch unsere Abstinenz einer lrlinderheit über'1assen,
die Cefahr von lehlentwicklungen und alie Anfäl1igkeit unseres
Staates untl seiner organe gegen Ängriffe von aussen l,IiTiI
sonst grösser, Die Denokratie als Staatsfora funktioniert nur
so lange, rvie sie von der llehr"heit der BürAer aktiv gelebt lrird
nie grosse Aufnerksaßlteit während Paul lleirs Rede und.der
herzliche, lange anhaltende Applaus nachten deutlich, rie gut
der Redner auf die Probleme unserer Zeit hinzufieisen vernochte"
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ilie Männerlurner

om Kontonqlen Spieltog !

as. August in Frquenfeld

Wir danken allen Kaneraden für's l{itnachen - das ist noch
wichtiger aIs der Rang,

ral2212 55

r&. ra.,r.troi./ot.,!.s. ao

alfernfficha

a@)tt"

o(llit zr'rei l4annschaften r,raren unsere lIännertu :rer an den
Wettkänpfen in laustball an Thurgauischen l4ännerspieltag
in Frauenfeld dabei,

Die exste Mannschaft versuchte auf Platz 15 so gut wie
mög1ich zu Gutpunkten zu komnen. Leider fehlten an diesen
Tage drei Stanmspieler, et{as vief für ein Fünfertean I

Aber Donato Terriaca, Ludvig Santore, Anton ale Lnca,
Roger Aubry und Moritz Sprenger verkauften ihr FelI so
teuer hrie es ging und erkämpften sich nit I Punkten den
7. Rane auf ihren P1atze.

wiiEFihur
versk:herunqen

Agentur Aadorf
Hauptstrasse 13
Tel. O52 47 33 66

sich bekannte Ettenhauser lorferössen" vie Edi Schnid,
August Graf, Klaus Schlraeer, Paul Herrnann und }ernhard
llaumgartner, Mit 4 Punkten holten sich die I'Edefamateurerl

den 6, Rang des Platzes, womit sie sich noch etras bessex
a1s alle erste Mannschaft zu klassieren vefloochten - eine
kleine Revanche zun }1interthurgäuer Spieltag!

Gepflegten Karlee
Frische Torl€n und Patisserie
Glace-Spezialilälen
Div. warme und kalte Tellergericite
Gepflegte Weine und Löwenbräu Bier

Die zrdeite Mannschaft spielte auf Platz 19. Hier betätigten

Farre und lachrLrnd ge Beralunq
lür alle Versicherunqstraoen

Monlag bis Freilag 9.00-11.00 und 16.30-18.00, samslag 9.0o 11.00 Uhr

ln unserem heimeligen Catö
seNieren wir lhnen:

Aadorf

Spezialitäten

Behzüngli

E. Bosshart
Guntershausen
Telelon o52 47 27 67

(,, (

Resultate nitgeteilt von l,toritz Sprenger

t]efiEbre

Rärlio
Television
Grammo
Tonband
Schallplalten
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80 o - Lauf uß "lunpige'r 4 fiuEdertstelsekunilen. A1Ie Teil-
nehßer gaben ihT Bestes, natür1ich reichte es tiotztleD nicht
itoloer fLir alie vordersten Ränge, Doch glücklich unal eit einer'l
zufriealenen'rBegleiter" kehrten aIle an Sonntagabenil nach
Hause zurück.

Hier alie Ranaliste der Ettenhauser leihehner:

unser llqchvt*hs am 23.
in Weinfelden

o
Erfreulicherueise neldeten sich auf neine Anfrage 1, Schü1er( 6 Scirülerinnen und 7 Schü1er), clie ich für aten TV Etten-
hausen starten liess. Die neisten von ihnen massen sich in
oehreren Disziplinen, was sich tei}{eise auch auszahlte,
So trat z.B, Stefan Eisenring in 5 verschiedenen Uettbererben
an, In Begleitung eines Vaters unal zweier }lütter fuhren $ii
nach Weinfelden, uE dort den Sonntag auf dem {ettkanpfplatz
zu verbringen, Ein total verregneter Morgen, an rrelchem es
zeit{eise in (übe1n goss, r,rurde gIücklicherweise von eineß
trockenen llachnittsg abgelöst,
Mit über 400 Konkur"enten herrschte eine ,,Tichtige Wettkanrpf-
atmosphäre". Die Jugenallichen {urden so zu Eöchstleistungen

Aryust 1981 Hochsprung : 18. Stefan Muff 1,2o n
Weitsprung | 25, Stefan I'luff 1,82 a

( schü1er B ( 10/11 )
1000 m : 1. Stefan Eisenring ,'2

SchüIer l ( 6B/6e )
von 25 Teilnehnern

9,72
6n
4m
7ß
1ß
5m
24r'-
16m
74 t

4,2
1,5
1,2
6,8
5,6
17,

26,

t1
15l{eitsprung : 4.

tr.
10'

Kugelstoasen: 2,
B.

3al]$erfen : 5.
200 g 12,

27.

StefaII Eiaenr'iDg
Guido Zbinder
Daniel Rohrer
Stefan Eisenring
Jörg Steirunairn
Stefan Eisenring
Jörg Steinmann
Daniel Rohrer

t1

27

16n

61 "

11 tr

44'

(6e-71 )

angespout, A11en voran jagte Stefan EisenrinA im 1000 m -

1000 n

lleitsprung:

Kugelstossen:
lka

!allverfen :

2OO s

8.
10,
11,
13,
14.
46,
52.

1,
4.
5,

19.
14.

Analrea Beerli 1'44,54' '
[eidi Tlostettler r' 5r,84rr
Anita AEreir ,' 54,19'
Doris Vögt1i 1,69 n "
Doris Zehnder 3,61 \
Andrea Beerli ,,1o n
Anita Amrein 2,92
Elisabeth Nadler 7,28 n "
Doiis Zehnder 6,9o n
Doris Vögtli 14,74 n
Anita ADrein 24,'12 n
Analrea Beerli 17,1o n

l,auf seinen Cegre?n davon und gel,an4 den Thur.'.auer Iil

!!Lgl in der hervorragenalen Zeil. vot\ 1 Uin. 70 Sek. - Bravo
Stefan !

Üeberraschend und deshafb uEso erfreulicher BArf die Secht.-
klässlerin Elisabeth Nadler die kugel am weiiesten und erV {
oDer"l,e d1e uoL.lnedai llc! Uebe rr aschenal deshalb, r/fei1 lrir
das l(ugelstossen nur einmal vor aten Wettkampf geübt hatten,
Auch Dir, Elisabeth, herzliche Cratulation!
Die anden, teilneise etenfalls hervorragenden Leistungen,
ginEen etflas bein Rummel un die Sieger unter, doch sie ver-
dienen ebenfalls gelobt zu i,erden. Stefan Eisenring errang
noch alie Silbe1.nedaille in Kugelstossen, wurale 4. iE l{eit-
sprung unal 6. io Ba11rurf, EiD Talent in Konmen I
Doris Zehnder yerpasste alie Broncenedaille irn i{ugelstostren
un einen einzigen Zeatißeter. Doris V6gt1i vsrf ihren Ball
"auf dlen fünften Rangrr unal verfehlte den lleitspnrnefiüal nur
un zrrei Zentineter. Analrea Beerli verpasste den Final ird

Marcel Schfager, Stefan l,luff, Guidlo Zbinalen, Thomas Schnial,
Anita Ä rein, Doris VögtIi, Heiali Hofstettler, Elisab,Naaller
In den Zwischenläufen auseeschieden ( 8Oo , 60 n g ) |
Analrea Beerli, Stefan Eisenring, Doris Zehnder

Josef Rogg

In den Vorläufen ausgeschieden (room,sOm,60mll ):



\farum soviele Absenzen
in den Tur"nstunden ?

die Preitags- und etwa ein Sechstel al1er ltlitglieder die
Dienstaaturnstunale !

Diese fatsache betrachtend, fragen sich die Lelter: rfeshal
gIänzen so viele durch Abxesenheit? Die cründe tsögen sehr

Von den Äktivtumern besuchen zur Zeit ungefähr ein Drittel

I{eute ist es Cynnastik, frilher hiess sie Kör'perschule, alie
geraalezu ger0einsaloes Turnen fordert undl gleicherasssen a1s
C1l1ndlage der Leichtathletik undl defl Cer:äteturnen alient,

fn den komnendlen llerbst- unil Winterronaten versuche ich
durch eine geänderte Gestaltung der Lektionen alerr Turn-
betrieb noch aLl.rsktiver ru gesLallen, ich klilpfe dars.1
genisse Hoffnungen! In Gealankeneustausch nit andern Ver-
eilsleitern ve?suche ich zualeE Deine teillreise noch vor-
handene Unerfahrenheit so rasch r{ie mög1ich abzubauen.
Es nuss v1e1 getan werden, bis unser Aktiwerei! inmer
flott " funkt ioniertr' , oaler lIie es lvifheln Busch sagte:
Aufsteieend ousst Du Dich beoühn, iloch ohne Uühe sinkst
Du!

Euer oberturner Merkus Rupper

1. Thurg. MEISTERSCHÄFTEN IM SEI{TIoNSTURNEN in Aailorf.

Ein Ssnstagnachnittag-Progrann, vie es treffender a1s
Ergänzung zu alen Feststellungen unseres jungen oberturners
Markus Rupper kau0 ausgedacht werden könnte, ist vor ungefähr
einen l{onat auf den Turnaü1agen in Aadorf abgelaufen, Es
warcn d:e ersten kantonalen Meister:chaflen im Sektionsturnen.
Tn aler Glrnastik, an den Geräten unil Eit Sprüngen und im
Bodenturnän wuralen Leistungen gezeigt über alie man sich
herzlich freuen durfte, Zu sehen varen Da?tietungen, die
den aufbauenalen unal suchenden Charakter erkennen liessen
bis zur ausgefeilten Vorfülrung, Das war ein geeigneter
Aaschauungsunterricht für Sektionen, die sich in aler vom
oberturner geschifderten Phase befinalen. Eoffentlich haben
viele Ettenhauser Aktivturner von alieser günstigen Gelegen-
heit ?rofitiert unal unterstützen den oberturner in seinen
Streben unal danken ihm roit eineß 1ückenlosen Tumstunden-
besuch. BZ

1

I

verschieden seiü, aloch im allgeneinen ist es eine Frsge derPriorität, ob eben alie lreunalin, die Schule oder alie Arbeit
den höheren Stellenr'.ert eiEnimnt aD1 Freitagabend, cutgemeinte
licrte nützen ala selten vie1. lie t{enigen tlete, die ein dlarauf
Angesprochener dann komot, kannen nicht a1s Erfolg angesehen

In einem Turnverein sotlten doch aöglichst a1le nitrxachen,
Für die Leiter ist es enttäuschend. wenn die vorbereitej.e.
Lektionen nicht durchführbar sind, lrei1 einfach ilie Leute
dazu fehlen I Nur die konsequente Du"chführung eines
Trainingsprogramnes bringt 1ängexfristige Erfolee,
Ich bin zur Ueberzeugung ge1ängi, aiass unsere Turnstundlen
etr.as z..r einseitig sind: vir sinal voI1stänitig auf Leicht-
athletik eingestellt, Die Mehrheit unserer Turner kanü aber
heute in dieser Spsrte kauE besonderB .auffallende leistungen
zeige.1, l/Iarum sol1en wir nur Leichlarhletik in ur-seren
turnerischen ProgranD anbieten Z Lt
Viefe unserer Ttrner könnten ebensoeut in Ceräteturnen ein_
gesetzt weralen. Auch hier kann jeaier alurch gezieltes Ueben
zu sichtbaren Erfolgen gelangen, die körperliche Konstitution
ist dabei nicht so ausschlaggebenal. Wir nüssten riedler ver_
mehrt rlen hslEonischen Ablauf aler Bevegungen lerren, alen
Schvüng besser ausniltzen, sich konzentrieren können, kurz
den l{örper auf diesen llege besser beherrschel 1emen. Der
Lernerfolg undl alamit itie tr'reuale ao Tuüren weralen sich dlann
von selbst einstellen, ilie }lotivation zum Besuch dler Tul,rl_
stunde ergibt sich ilaraus,

,Q(
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Eefitusstunnen !
QzT? lo.OktüeP 49el

An Sams tagnachmit tae, 10, oktober 1981, findet r'Iiederum
anf den Tur'nplatz beim Schulhaus alas Schlussturnen aller
Riegen statt. Zu Beginn vird sich ein buntes l\rettkampf_
geschehen für Jung und Alt in riegeninternen Disziplinen
abspielen, Verschiedenartige Gruppenspiele und -'Iettkämpfe
nach dem l4otto "mit und gegen Jr.rng und l1t" u.ralen alen

Nachmittag beschliessen.

Der Abend ist dem genütlichen Zusaünensein nit "Rang-
verlesen'r gefiidmet.

Die Aktivturner nessen sich in folgenden Disziplinen :

- Nacht- 01 - 100 n lauf
- Geländelauf - Sackgumpen

- Ueitsprung - Ilochsprung
- Tauklettern - Mealizinballstossen

ge$ertet {erden zuden der Turnstundenbesuch und die Teil-
nahne an Vereins- und verbandeanlässen.

Die lrauen, llännerturner, Mädchen und Knaben versuchen
ihr llettkanpfslück llie folgt , 0
- 60 n Lauf - i,Ieitsprung aus 8 m Anlauf
- I{orbbälleinwurf - Rinedurchschlüpfen
- Ilinalernislauf ( den Bauch einziehen ! )

A11e lreunale (-i""en) aer Turnerfanilie sind sehr .t,Iillkommen

als. Zuschauer oder noch besser zum lrlitmachen !

O

findet
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Mit höilicher Emplehlung

SGH

Gediegener, neu umgebauler
Landgaslhof

selbstgelührle Küche
Säli für jeden Anlass

Grosser Parkplatz

Telefon 052 47 32 39

Fahrschule
F. Eicher
Aadod
staaliich geprülter Fahnehrer

Konzes3ioniertes F.cngesdräft tür
Television urd B6dio

Hi-Fi-Tonbandqeräte

Eigene, neuzeitliclr einqerichtete

o

(GER
lnh. R. PIändler, e'ds. dipt Badioetektriker

Fiat Richard Keller
dipl. Aulomechaniker
8355 Aadorf os2a716aoAutoelektro-Spe2lalwerkstalt

mit modernslen Testgeräten und
eleklronischer Prütbank
Vertrelung der s€nsalionellen
koniakllosen SYriss-Tronic-
Zondung. Koslenlose Vorlührung
und Beratung.

Auloqaraqe und aulornatische
Waschanlage mit Heh3wadrs
Oilizielle Fiat-Vertretung
Reparaluren aller [/arken

mil Selbslbedienungssäulen

n/l

Neues
aus der

I

Frauenriege
( Klingelineeling, alas Telefon geht, ha1Io hier Bracher, uch,

dort Ilexbert Zehnaler, nu neine Güte, habe ich total ver-
schuitzt, natürlich reiss ich et{as zu schreiben, bis wann?
bis morgen, gut, eut. Nun aber schnell an die S chreibnsschine.
Ja, aber . , , ., , A11er Anfans ist sch{er I

llenn r.ir das Raal retour vor die Ferien drehen, kann ich von
einem ge!0ütlichen Airend erzählen, äir wur.len von unseren
allei Geburl stagskindern, Ines Schmid, Erika Slrenger und
Nel1y Meier: zu einer kleinen leier eingeladen, yorher
trollten wir allerdings noch den Vitaparcour absolvieren.
Aber rie schon so manchesnal mechte uns der Regen einen
Strich durch die Rechnung, So verbrachten vir einen ganz
toI1en Abend bei feinen Grilladen, llein und guter Stimnung,
unten io Waldhä11schen beiß Aädorfer lleiher. Zun Dessert gab
es (effee und feinen Erdbeerkuchen spedd.iert von Lisbeth.
Herzlichen Dank für die reichliche Bewirtung,
Noch ein freudiges Ereienis gibt es zu e rähnen, Marlies
Flückiger hat einen gesunden Knaben das Leben geschenkt, Sein
Nane ist Marc Ren6 und sein Geburtstag ist der 17.Juni 1981.
Wir wünschen l4ailies und ihrer lanilie al1es Gute. Hoffent-
lich 1ässt der kleine lrlarc bald zu, dass seine Mardi wieder
in ilie Turnstunde gehen kann.
Wie doch die Zeit eilt, schon sinal alie lerien voIüber unal
die ersten Turnstunden bringen l1lir mit viel Schnüng und
I'4uskelkater hinter uns. An dieser Stel1e möchte ich noch
nitteilen, dass wir in aler zseiten Hä1fte des Jahres neu in
den Verein aufgenoßmen haben: Beerli Heidy Ettenhausen und
Schumacher uargrith Etterhausen, In Namen des Vereins heisse
ich alie beiden herzlich villkomnen.
Ei1l neues Thena wid langsam aktue11, Man spricht nur noch
d arüber, ich für f,einen Teil habe schon viel alalüber veF.

\

(



hanäe1t, schliesslich kotnten l,lr sie festsetzen, alie zvel-
täglge Reise führt auf die Kühbodlenelp. Baldl isls alann auch
so weit. AE 5, Septenber stehen 2J Tur[erinnen dler lrsuen-
riege Ettenhausen voll Reisefieber'euf alem Perron ales neuen
Bahnhofes in Aaalorf. I{as xrerden dlle zlrei Tege oohl a11es
bringen? fiienand hätte es so richtig zu glaubeü geragt' iene
beiden Reisetage sollten vor a11en lrettermässig zu den
Schönsten zäh1en die ßa]} schon erlebt hatte. Dies irar jeden-
falls die nachträelich aloßinierenale Meinung aler Teilnehner.
Un 0?40 Uhr gab der SlaLionsvorstand dem Zua grijnes Lichl _

Rich'ung hiinterLhL-, }Jir" h€Lten um unser Zi;'l zu erreicleQ
alie Route Aadorf, Winterthur, Zürich, Cöschenen, Andermatt,
Iurka, Fiesch gewählt. nie Mittagsrast in Andermatt liesg
uns 2| Stunden Zeit ulo iro Hotel lIelvetia ein hervorragenales
Irtittagessen einzunehnen,
Eine abr.echslungsreiche Landschaft entlang iles Vier;afdstät-
tersees, hinauf durch die KehrtunneLs dei Cotthardbahn,
durch das Ürsenental ait seiner flilden Reuss und schliess-
lich a1s Höhepunkt alas Tor dea Rhonegletschers aler senige
100 m über den Geleisen aler. F0! irDposant seine weissen Zähne
zeigt, begleitet ilen Reisenden und 1ässt ihn imner lriealell
aufs neue in Erstaunen versetzen, Schade, dass das Teilstück
oberwald-Realp in nächsten Sonnrer nicht nehr betrieben i.ird,
Eine rasche Fahrt durch alen alunklen Fu"katunnel sird künftig
die Aussicht auf diese rmnderbaren Alpen verhindem.
Bis in die späten Abendstunalen und bis hinauf auf die Alp,
die wir euf dünnen Seilen, so t{o1]te es ßir erscheinen, in
der grossen Nsbi'1e der Kilhbodenalpbahn errei.nL.n. begleila'e
uns die str&hlende Sonne, DeT Abend var ebenlalls er1 -o rr
Erfolg, hatten sich nicht veniger sfs 106 Personen aus ver-
schieaienen Vereinen iln llotel Eggishorn eingefuüder, Das gute
Nachtessen und die üusikalische Unterhaltung liessen alie
Stinmung heben. }Iit Gesang und Tsnz fanil der Abend erst Segen
Uorgen seinen Ausklang, Die Sonne sol1te un ein Eaar die
1etäten Cäste noch iß selben llenil antreffen oder zuni[dest
damit beschäftigt dlieses eten auszuziehen.
AB Sonntsgf,orgen uuidlen die Wanalerschuhe nontieit. l{ährentl
nun die Einen siich noch eiftoa1 aleE r'Vergtlügenl einer Kabinen-
fghrt Iaussetrten", kraxelten zwei Unentwegte hinauf zum

Eggishorn, ller inmer von aler steinernen Varte über Eis und

(

Schnee geschriEben hat, der $eiss verrutlich aeLbst nicht'
vie treffenal iliese Beschreibung lasst, Ein wunderberes
Panoraaa erstreckt sich den Gipfelbesucher, ob oben suf dleB

rreissen pifiren oaler unten tief in Ta1, 1{o sich die Beche

und F1üsse a1s feine Federstriche präse[tieren. Eine riesige
Anhäufung von Fels und Bisnassen. So schnell werale ich diese
Einilrjicke nicht eehr vergessen. Nach deü Abstieg abermaLs
über die stählernen Seile, wanalerten rlir Semeinsaß über alie
llartinsbergeralp hinüber zu" Riealeralp. Eine lüandenng alie
narl in gut zwei Stunden belrältigen kan[. Ilier rurden alie
knurrenden üagen gefüIlt und der Durst gelijscht.
A1les Schöne geht einnal zu Bnde. llährend sich die Sonne

iltmer nehr gegen llesten lranaite, mussten wir ans Abschied-
nehmen denken. In rasender Fahrt strebte die grosse Seilbahn-
kabine del! Ta1 der Rhone zu.
Ein Abstieg, der aLljene erfreut, die das Fröste1n in der
Rückengegend lleben und der, h11en andern Angstsch{eiss auf
die Stirne treilt, $enn alas Fshrgestell leise sur"end über
clie Rollen der schwindel.nd hohen llasten saust, u$ gleich-
zeitig einige ZentiBeter abzufallen, Fast l[ie iE fraun llird
alie Talstation grösser und grösser, dä endlich ist der S?uk
vorbei.
Die Türen schliessen automatisch. aler Extrszug über 3rig,
Bern, Zürich, Winterthur zieht langsan an. Das nonotone
I(lopfefl dler Räaler setzt ein, ein letzter Blick zu den steilen
Firnen ehe rrir eilig das Ta1 verlassen.
Ob wohl die Reise sl1en so gut gefallefl hat ,.,... ?

Er:ika Bracher(



LJiesensulentes

Die Turnstunde der Mädchen-Jugi r{iral ab oktober nicht
nehr unter der Leitung von Edith Ilonold steheni sie
begibt sich für das irinterhalbiahr ias Ausland, Wähxend

alieser Zeit wird Edgar Eisenegger die Leitung der Turn-
stunden übernelmen, und zi{ar an Donnefstag von 1Ar0 bis
2000 U\r.

Wir freüen uns, dass sich a1s nleiterer Leiter unserer
Jugendriege ?eter llohx zur Yerfügung steflt,
Einen Kartengruss erhielten ,ix aus Moskau! Hanspeter
Zehnder arbeitete dort dährend drei llochen, er hleiss
sicher l/ief Interessantes zu erzähfen,

Einen Kartengruss aus Dänemark sandten uns oberturner
Markus Rupler und Peter Waibel. Beide verbrachten ihre
Ferien in lieblichen Norden.

Die MänDertr.rrler besuchten aß 26,/27, septenber 1981
anIässlich ihrer Turnfehrt das Tessin. lär hoffen in
aler nächsten Ausgabe ausführlich darüber berichten zu
können.

Unser Eheoaliger Exnst Mül1haupt, der seit Yielen Jahren
in Saudiarabien arbeitet - noch über seine Pensionierung
hinaus - hat Ettenhausen {ieder einnal einen Besuch abge-
stattet.

(
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Robert Ochsner

Aadorf
reblon O52 47 1475

Otfizlelle vertretung

alfa r@meo

Gebr. Steinmann
8418 S€filatt
052 36!r 77

Garage, Carosseris

Neuwasen aller Marken

Wer au, zwei Rädern fährt,

Gul beraten gut bedient

(
Velos-Llolos-Sport

Autospenglerei
Carozzetia riparatura

Telelon 47 29 42

Toni de Luca
Ettenhausen bei AadorI

hosteltler
Aadorf os2 4z 1s 44

(



Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch
Spezialität: Appenzeller Mostblöddi

Hongkong-Würstli

prompter Hauslielerdienst
M. Bischof, Melzgerei
Aador,

l)rrirkl Fisr;lr Bauspenglerei

Flachbedachungen

San. lnstallationen

(l

(

8355 Ettenhausen

f,-E Fäbrlkallon und Handel
sämtlicher Möbel
Bauschreinerei-lnnenausbau

ALOIS ZEHNDER 8355 ETTENHAUSEN/TG

8355 Aadorf
o52/473r'.83
f ür sämtliche Carosseriearbeiten
800-Einbrennkabine

hollenstein

tdir
gratutieren !

(

In der Zeit von0 4. bis 11. Juli 1981 besuchte unser
oberturner Markus Rupper den Eidg, Oberturnerkurs nit
gutem Erfolg, Die Leiteranerkennung durch den ETV

ist der verdiente Lohn der strengen Ausbildung. lliir
wünschen l{arkus .!.iele lerneifrige Mitturner und Be_

friedigung in Amte iles oberturners,

1o Finaf un alas I'schnellste Thurgauerroäalchen" erreichte
Andrea Beerli den dritten Rang. Zu durchlaufen war eine
Strecke von 80 Metern. wir gratnlieren der jungen

An 26. Septelßber heiratete iichard Zehnder in der Kirche
von lalera GR, den Heinatort seiner Angetrauten. Seine
Turnkaneraden standen nach'rausgepolterten" Abend Sla1ier.
Wir wünschen dem jungen Paar eine schöne Seloeinsane
lukunft, viel G1ück und lTeude,(

I
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lendar"iu

Oktober / No»ember / Dezembep

zq./25

3t.

Novenb
3a,Okt. /

1, Nov,

turnen - , Disziplinen
turnen Ioit Vereinsabend

(

a1le
für Jugendriegenleiter
für oberturner und
n1e iter
verband Thurgau - Leiterkr
elegierte.nversanltrlung

Iugenalriege
Aktive vl = Männeüiege

G. Baumgarlfler, Eltenhaus€n. T€1. 471344
Gerränke Keller, Ettenhausen, Tel. 4714a9

Milcfiprodukte

Käserei Keller
Aadorf

Ric$ard Herrmann
Sanitäre Anlagen

-Waschautomaten
-Geschirrspüler
-Staubsauger

Ettenhausen
1 elefon O52 47 28 64 zu Tiefstpreisen

Für moderne Haarpllege

Ptllrirupr meflnger
Damen- und Herensalon

6ao

Depo3iläre

Gachnanger

Sch$eizer lleisterschaf ten Kunstturnen
in Steckborn

Abgeordnetenversanmlung Kreisturnverbaüal
Hinterthurgau A

Thurg"Ileisterschaf ten im !linitranpolin-
springen

Kantonale DelegiertenversaDülung aies

Irauenturnverbandes F

@fa*i1ie

-"rr"(7

74,

21.

Dezember

,.

t3,

Abgeordnetenversanmlung des Thurg.
I(antonaltu1'r1\/ereins

Del ag'e -i.nv. -sarmlrn6 des 'Ihure..
Nat ionalturnverbandes

Schnitt-Käse

(

&

herrlicfie
Thurgauer

Obstsäfto

(



A z 8355 Ettenhausen

&Thurgauische Kantonalbank
Staatsgaran!ie

beslbekannten Mineralwasser

und obsrsäfle

G. Baumgartner
Telelon 471348 Prompler Hauslief erdlensl

dorf apotheke drogerieäil"
bahnholstEsse 8
8355aadod

apotheke 052 4721 69
drogerie 052 47 1 4 35
postcheck 85-7203

Für Spenglerarbeiten
Lulltechnische Anlagen
Sanitäre lnstallationen

empfiehlt sich Ernst Fuchs AG, Aadorf

H. a Ienburs€r aG Äadort

'l.l^au
V,-th


